
 
                                                                                       Thaur im Mai 2018 

Liebe TennisspielerInnen, 

 

nach den Mitgliedern ist unsere Anlage unser größtes Kapital. Unverzichtbar sind die Plätze. In ihnen 

stecken Zehntausende Euro und vielzählige Arbeitsstunden. Das ist eine Verpflichtung für uns alle, für 

jeden Einzelnen, diese Investitionen zu erhalten. Dazu gehört die Platzpflege. 

• Vor Spielbeginn 

Bei trockenen Plätzen (erkenntlich am hellen und staubenden Sand) bitte den Platz 

ausreichend wässern, nicht nur anfeuchten. 

 

• Während des Spielens 

Wir können uns oft über sonnige Tage freuen, mit Temperaturen bis über 30 Grad. Dann 

muss ggf. auch während eines Matches abgezogen und nochmals gewässert werden. Sobald 

der Sand zu hell und staubig wird. 

 

• Nach Spielende 

1) Die offenen Sonnenschirme schließen. 

2) Den Tennisplatz nach dem Spielen komplett (bis zum Zaun) abziehen. Andernfalls bleiben 

Unebenheiten zurück und Unkraut kann sich ausbreiten. Wenn der Platz so großzügig 

wie im Bild abgezogen wird, ist gewährleistet, dass man fast an der Grundlinie endet. 

Hierdurch wird eine gleichmäßige Verteilung des Materials gewährleistet und einer 

Muldenbildung im Grundlinienbereich vorgebeugt. Bitte macht Euch alle dieses 

Abziehverfahren zu eigen, dann hat auch das an den äußeren Platzrändern angesetzte 

Moos keine Chance!! Gegebenenfalls die Schleppnetze von Ästen, Laub usw. entfernen. 

 

 


